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Kreisliga Herren Süd

ASC Grün-Weiß 49 Wilsum II : Spvgg. Brandlecht-Hestrup III 
Montag, 05.02.2024, 20:00 Uhr

Schramm tütet den Sieg für Spvgg. Brandlecht-Hestrup III ein

Im umdisponierten Spiel der Kreisliga Herren Süd traf die Mannschaft des ASC Grün-Weiß 49
Wilsum II am vergangenen Montag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft Spvgg. Brandlecht-Hestrup
III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt erspielte Uwe Schramm. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Jonas Mensen, der in
seinen Matches ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Baarlink / Landeck bekamen ihre Gegner Mensa / Duwenbeck beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Schotman / Eeldert und
Michaelis / Schramm, ehe sich die Gastgeber mit 11:7, 7:11, 8:11, 11:8, 11:4 durchsetzen konnten.
In toller Verfassung präsentierten sich Große-Brookhuis / Warsen im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Nuss / Koelmann. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein
aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Jakobus
Baarlink gegen Bernd Michaelis zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Das war nichts
für schwache Nerven. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Maik
Schotman letztlich auf Lager, um Jonas Mensen final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Justin Eeldert verpasste es mit einem 1:3 gegen Kai Duwenbeck,
einen Punkt für sein Team zu holen. Auf dem falschen Fuß erwischte Daniel Landeck seinen Gegner
Reinhold Nüsse beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Chancenlos war Simon Große-
Brookhuis gegen Hanjo Koelmann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Zwischenzeitlich konnte Jesper Warsen
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor nachfolgend die Partie gegen Uwe Schramm aber
trotzdem klar mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jakobus Baarlink seinem Gegner Jonas
Mensen letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:5 (Baarlink) und 7:6 (Mensa). Trotz Blitzstart und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Maik Schotman sein Spiel gegen Bernd Michaelis
letztlich mit 1:3. Auf dem falschen Fuß erwischte Justin Eeldert seinen Gegner Reinhold Nüsse beim
eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Somit hat Eeldert nun 6 Siege und 5 Niederlagen in
der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
4:8. Probleme zu Beginn des Spiels musste Daniel Landeck zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum Simon Große-Brookhuis bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Uwe Schramm ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen.
Nach diesem Einzel steht Große-Brookhuis somit bei 3 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Schramm ein 7:5 ausweist. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der ASC Grün-Weiß 49 Wilsum II nun ein Punktekonto von 1:13
Punkten auf, während Spvgg. Brandlecht-Hestrup III vor dem nächsten Spiel, das am 09.02.2024
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gegen den TuS Neuenhaus II ansteht, 4:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ASC
Grün-Weiß 49 Wilsum II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.02.2024 gegen den FC
Schüttorf 09 III.

 Statistik:
 ASC Grün-Weiß 49 Wilsum II

Doppel: Baarlink / Landeck 0:1, Schotman / Eeldert 1:0, Große-Brookhuis / Warsen 0:1 
Einzel: J. Baarlink 1:1, M. Schotman 0:2, J. Eeldert 1:1, D. Landeck 2:0, S. Große-Brookhuis 0:2, J.
Warsen 0:1 

 Spvgg. Brandlecht-Hestrup III
Doppel: Michaelis / Schramm 0:1, Mensen / Duwenbeck 1:0, Nüsse / Koelmann 1:0 
Einzel: J. Mensen 2:0, B. Michaelis 1:1, R. Nüsse 0:2, K. Duwenbeck 1:1, U. Schramm 2:0, H.
Koelmann 1:0


